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Ride Report: Jura Panorama Ride 

Kurzversion: Kurven, Panorama und ein bisschen Slow Track Training 

Fakten: 375 Kilometer | 15 Pelicanos + 1 Gast | Roadcaptains: Thömu & Daniel 

Was braucht es für einen gelungenen Chapter Ride? Eine abwechslungsreiche Route, 
perfektes Motorrad-Wetter, wenig Verkehr, gutes Essen, viele Kurven und natürlich eine 
bestens gelaunte Truppe. Unser Jura Panorama Ride hatte all das zu bieten. Und als 
kleine Zugabe gab es sogar noch etwas ungeplantes Fahrtraining.      

Frühstart in Würenlos 

Pünktlich um 07:45 Uhr versammelten sich 15 Pelicanos und ein Gast zum Briefing in 
der Raststätte Würenlos. Unsere Roadcaptains Thömu und Daniel gaben die 
wichtigsten Informationen zum bevorstehenden Ride durch und um 08:00 Uhr hiess es: 
Motoren an und los! 

Die ersten Kilometer absolvierten wir auf der Autobahn bis Liestal. Danach begann das 
eigentliche Vergnügen. Über Nunningen im Solothurner Faltenjura und Büsserach im 
Schwarzbubenland führte uns die Route hinauf auf den Passwang. Im Alpenblick war 
es Zeit für den ersten Kaffee und einen gemütlichen Zwischenhalt. 

Kurven, Kurven und nochmals Kurven 

Frisch gestärkt ging es weiter über den Scheltenpass in Richtung Saignelégier. 
Spätestens jetzt zeigte sich, weshalb dieser Ride seinen Namen verdient hatte. 
Herrliche Jura Landschaften, schöne Strassen und immer wieder weite Ausblicke 
begleiteten uns durch den Naturpark Doubs und über Les Breuleux. 

 



 

Unser Ziel für den Mittag war das Restaurant L'Assesseur, wunderschön gelegen und 
wie gemacht für einen Motorradstopp. Das Essen war fein und die Location einmal 
mehr etwas Besonderes. Beim Service lief es dieses Mal allerdings nicht ganz so rund 
wie bei unserem letzten Besuch. So starteten wir mit etwas Verspätung in den 
Nachmittag. Aber an einem solchen Tag bringt uns das nicht aus der Ruhe. 

Vom Jura zur Drei Seen Landschaft 

Die nächste Etappe führte uns über den Chasseral. Die Aussicht von dort oben auf die 
Drei Seen Landschaft war schlicht grossartig und einer der landschaftlichen 
Höhepunkte des Tages. 

Über Erlach ging es anschliessend weiter nach Etzelkofen, wo wir uns im Restaurant 
Rössli eine wohlverdiente Nachmittagspause gönnten. 

Danach führte uns die Route quer durch das Berner Mittelland bis nach Rothrist. Für die 
letzten Kilometer wechselten wir nochmals auf die Autobahn und kehrten schliesslich 
zur Raststätte Würenlos zurück, wo ein wunderbarer Fahrtag seinen Abschluss fand. 

Und da war noch etwas mit den Spitzkehren...      

Ein Ride wäre kein richtiger Pelican Ride, wenn nicht auch die eine oder andere 
ungeplante Überraschung dazugehören würde. Dank zweier spontaner Spitzkehren 
beinhaltete die Tour kurzerhand auch noch eine kleine Einheit Slow Track Training. 
Natürlich alles nur zur Weiterbildung unserer fahrerischen Fähigkeiten.        

Am Ende standen 375 abwechslungsreiche Kilometer auf dem Tacho. Dazu 
schönstes Wetter bei angenehm warmen Temperaturen, wenig Verkehr, eine tolle Route 
und vor allem eine richtig gute Stimmung in der Gruppe. 

Was will man mehr? 

Ein herzliches Dankeschön an unsere beiden Roadcaptains Thömu und Daniel für die 
Planung und Führung dieses grossartigen Jura Panorama Rides. Es hat Spass 
gemacht! See you on the road!                       


